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l. 9iegieruug Dboacer’é. Ciimpliciué %3ahft (468—483). ‘Bau neuer

Ritchen in &Rom. @. Stefano 9tbtbnbn. @. %ibiana. Dboacer ge:

bietet hie ißahl $elig III. €Eheoborich gieht mit ben thgothen nach

Stalien. ®turg bei: ®errfchaft Dboacer'ß. EEhenborich ivirb Rönig bon

3talien, 491.

£)boacer regierte Statien bon 2Rabenna auéä in Den her:

gebrachten rbmiichen %ormen, mit ‚germaniicher Siraft. Iln=

fähig fich an neuen po'litiichen- %egriffen 3n erheben, übernahm

bieier rauhe Riieger Die ?)ininen beé €Rbiimreiché, worin er

feine ‚Qriegerfafte anfiebeite. Stichté marb Durch ihn {Unit

am römiichen äßeien beränbert; ber Raiy'er feh[te‚ both ber

römi1'che €taat bauerte aI5 €—chattengeftalt fort. Dboacer

lief; äIiom Durch ben S]31‘äfecten mie bißher verwalten; er er:

nannte vielleicht ierft feit Dem Sahre 480 Die herfb'mmiichen

(Eoniuin hir bass 9Ibenbianb, mehhe ba; QSbe beim leté»:

antritt mit (&)er unb €ipieien im ©ircué nach wie vor be:

ichenften.‘ %ie @urie Der erbiichen Senatoren mar nDä)

\ ®aé_fllbenblanb hatte 7 3ahre [ung {eine @oniuin gehabt; A. 480

maria bort ibiebet ein Gnnful bemertt, ßaiiliué 3uninr ohne Gollegen,

A. 481 Placidus junior. — Sigonius de occ. Imp. XV iagt gang

ohne @runb bon Dboaeer: Romani Senatus auctoriias„ et consulum

dignitas ad 1'eroces contundendos spiritus dempia. 2‘>enbettini del

Senato Rom. (Roma 1782) p. 10 nimmt bieie 9)ieinung ohne Rritif

an, fie miberlegt SB, DIibieri IISeuaio Romano Rom. 1840. p. 9. —

filtern tennt nur eine 9):üuge Dhoacer’ä, ibe[che (merfivürbiger %eife) bav3 '

Qiregorobiu5, ißeidyidyte Der Etnbt ‚‘Hom, |. EN ‘?Iuit. 16

:Regierung
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immer Durch ihr traDitionelleß %ln1'ehen geehrt, 9ieichérat unD

Sliepräientant 5)iom’5 al<3 $erein Der alten %amilien, unter

welchen Die Siamen 23afiliué, €innmathué unD fläoethiué‚

$auftuß, 23enantiué, €everinné, $Brobinué nnD anDere al«s

coniulariiche herborragten. 9?ur mifien mir nichté, meDer

über Die _3ahl, noch über Die (Ergängnng Dieier Rörperfchaft.

“Rom ielhft mar ruhig unD gefchithtloé mährenb Der Drei:

gehn 3ahre Der inoln»ollenben ‘)iegierung Dboacer’é. Ajier

hören wir nur von Ritchenbauten, vom SJ3riep'tertnm nnD von

Der @ntmieflnng Def» (Sultu—S Der ©eiligen. ®ie 9Rhthologie

Der ©eiDen pflan3te {ich im (Shriftentnm Durch Die @richaffung

eineé neuen >Bolptheißmus fort, melcher in Der feftgewurgelten

21n1'thauung Der Sl)ienirhen {einen (Sirunb hatte. SDenn Die

hiftoriic'hen ääölfer De5 römiichen 2Reiché, Bateiner nnD (Sriechen,

ionnten Dieie nicht völlig ablegen. 2ln tauienD i'empel unD

an tauienD örtliche @ötter geivöhnt, verlangte Da?» auf

(Shrifti Sliamen getaufte ©eichlerht Der @nfel von „@eiDen an

Der ®telle Sener taufenD Ritchen unD tauienD .©eilige‚ unD

Der 6ultnä einer hilDloien unD geiftigen SReligion mnrDe

mieDer in %Iärom'ngen unD €täDten ein ®ienft Don [oralen

illtären unD von Stationalpatronen.

€impliciuß meihte Dem *l3rotomartnr Stephan eine

%afilif'a auf Dem Göliu«5 (heute €tefano 9iotnan, welche

man für Den alten £empel entmeDer Deß ‘5aunné 0Der Def»

vergötterten Glaubiné hält. QBenn Die?» wahr iii, io wäre fie

*)lntlih Defielben mit einem Schnurrbart ;‚eigt, ohne 33iabem, unD FL.

ODOVAC. i}allmann finbet fogar, DaB Daß (5eficht Dboacerß auffallenbe

‘2Iehnlichfeit mit Dem Deé S)2arfehallß 23lücher geigt. Qluiaerbem giebt 83

nur ein %enfmal feiner ?}iegierung, Den %Baphruß Deä Mus. Borbon.„ wo

er gefchriehen mirD Du. Odovacar Rex. 6iehe %. $rieblänber‚ Sie

s)Jk‘i'mgen. Der i‘anbalen, 2eip5ig 1849, €. 58.



8im1p[iriué, 11anft. 243

hie erfte Ritche in 9ionr, hie aué einem heihniichen %empei

hervorging. ‘{yür ioIche 9Innahme irheint hie ichöne $Runhform

non herrlichem 5Raumherhältnif; au iprechen; @. Stefan hat

fie nur mit wenigen anhern Rird7en in äRom gemein, nnh hieie

alle finh heihniichen 11riprungé. 58er Rreiébau mar in einer

8eit nicht häufig, mo man 53ang1'chifie 511 errichten pflegte. 1

@innpliciué meihte hemfelben SJ3rotomartr>r noch eine Rirche

bei @. 80rengo vor hem iur. fliehen @. SIRaria ($?aggihre)

baute er hem Sleoftel 9Inhrea£ eine %afiiifa.2 ®r meihte auch

hie kirche Eanta 58ibiana am hirinianiic'hen ißalaft. (fiber

Vicus, mo fie nicht weit von 930rta @. %0rengo auf hem (Eßquili:

ichen %eihe ftanh, hieß Ursus Pileatus; her 11rimnng heé

SJ3»alafteé aber ift unbefannt. 3

59er ‘£oh heä %apfteé @impliciuf» im 3ahre 483 gab hie

erfte 23eran[afinng 311 einer ®treitirage, hie in ipäteren 3eiten

' %unien ze. III. 1. 496 fhricht fich für hie ($hriftlichfeii heé (Sie:

bäuheß au°3. ‘Die italieni1'chen 91rch‘ciologen ftirnmen inei1't für hen ‘Iempel,

unh ngincourt: Storia dell’ arte ital. (VOL II 120) {ruht hiefe 91nficht

511 behaupten. ®ie Mirabilia Urbis fingen: Sauctus Stephanus 1'0tundus

fait Templum Fauni. :Daé 3iegeiiverf her Ri;d)9 fpricht vfienbar für

hie 3eit heä iiefl'ten “Berfallsä. 6eit ©regor XIII. herunftalten hie

2B‘cinhe hieier %Rhtunhe hie %reéfen iempefta‘é unh 5lininerancih’é hnrch

932ärtirerfrenen, in herren hie s)Jiufe her 9)iaierei hurch hie brutalfie

EDleijgerarbeit herabgemürhigt ift. SlBaruin übertüncht man hiefe ®räuef

nicht?

? l“ieie unrergegarigexte £irche @. 9lnhrea hi 23arbara genannt,

ftanh in her iiiihe bon © 9[ntnnio 2[bbate. (föie 1911 ein heihnifcher

1empel gem€ien fein, wie hieä antife 9)?alereien unh ein wgenannteä

opus Alexandrinum (heute in @. QIntonin befinhlich) 5u erfennen gaben.

65iehe hariiber 23iper, *))it)thhiogie unh ©r;mbolif her chrift[ichen

fiunftl. 49. ‘

3 Siehe Siiebuhr‘ä @rfiärung von Ursus Pileatus‚ hem %ilh eineä

éBaren‘mit hem gut auf hem Rohf, C‘5tahtbefchreibung III. 2. 332. Do—

natus de urbe Roma III. 310. llnh über hen unbefannien 33aiaft

92arhini II. 23

“€*

7;cIig Ill.,

*l‘flvif‚

A. 483 Die

A, 492.
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von Der gröfieiten %IBicbtigfeit inerDen ioIite. %ie 25iicböie

9iom’é gingen ané«’ Der QBabi Der geiammten ®emeinDe oDer

Rircbe Der ©taDt, Daß beißt Deé 230Ife5 in aIIen {einen 5't‘Iafien,

berbor; menu fie noiigogen war, innrDe Daß 933ablprotofoil Dem

Raiiet Dorgeiegt‚ meicber Defien @iiitigfeit Durcb %)ieicbäbeamte

prüfen Iiefa, nnD Dann erft Den 23iicbof, ieinen llntergebenen‚

beitätigte. Sinn nabm ®Doacer Diefeé %eftätigungérecbt in

Qiniprncb; er war €]3atriciné nnD Rönig, nnD an Die ”Stelle

Der inet‘trömifcben Raiier getreten; aber er gebürte uid)t Der

Fatbpliicben Skitcbe an, weil er ficb, wie alle germaniicben

@tämnie jener Seit, {nun arianiiaben @Ianben befannte, einer

ifebre, Die Dem Deuticben 233eien {eben in {einen Uripriingen

angemefien mar. £)Doaeer 1'ä)itfte ai; %eboiimäcbtigten nacb

é)iom 25afilinß, {einen eriten %eamten, Den s13rc’1'fecten De€>

i]3rätmriumé‚ wecher Daé föniglid)e 9tecbt vor 2>‘oIf uni) 6enat

geItenD macben, nnD Die Sieutvabi beanfiicbtigen iollte. SDer

@[ei‘nää fügte lieb in Den QBiflen De«5 Rönigé, Deiien ©erecbtig:

fett Q[rianer wie Ratboiifen obne Untericbieb anerfanuten;

nnD jene beiaf;en not!) nngebinDert ibre eigenen 3eircben in

:Iiom wie in anDern @täDten. @@ warb je1;‚t Der 9iömer

8e[ig III. ißapft.

®ie €cbonung Der £itcbe wie Der €taaiéeinrid;tnngen

Der 2ateiner war für Den @roberer an {einer €eibiterbaltung

nneriäßiicb. €eine @tammeégenofien nnD „Qtieger bilDeten

nicbt einmal eine Station, ionDern nur einen buntgemiicbten

€cbmarm von 9Ibentenrern. @1ne unauäiiiflbare Rinit trennte

ibre robe $arbarei von Der römiiaben @iviiiiation. i)ie

©erricbaft DDvacer’é mar Demnatb nicth anDereé, ali— eine

-mi[itäriicbe 8agerberrfabaft, unD fo bvbe QBürben De.<i flieicf)é

er awb trug, er ieibit blieb in 2Iiavenna ein 33—remDiing, uno
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unbermögenb, bie itatiicbe Rrone in {einem €tamme {einen

©nfein gn überliefern. E©er b%antiniicbe Raiier betracbtete

ibn abs lliurx>ator‚ nnb martete nur auf bie erfte (Seiegenbeit,

ibn 5n befeitigen. 311 biefem Unternebrnen fan?) iicb ein

anberer nnb größerer germaniic'ber sfpeerfönig nnb ein gan3eß

250If, melcbeé anß {einen berinüiteten ®igen am @ämué auf:

bracb, um ficb in 3tatien nieherguiafien. ®ieä maren Die

friegeriicben thgotben, meche barnaIé» 3beoboricb beberricbte.

%bgang iiircbtete ibre mieberbo'tten (Sinfäfle in ba6 bftiicbe

äReicb, bern ber ®otbenfönig Ieicbt baä @cbicfiai bereiten

fonnte, meicbeé Staiien bnrcb Dboacer erlitten batte. ®er

fiaiier 3eno macbte ibn baber an {einem %nnbeégenofien unb

gab ibm ben Sättel eineä @onini uni) SI.!atriciué. 11m ibn

vom ©ften 311 entfernen, forberte er ibn auf, bie $Ranb: nnb

QBanbertuft ieineß *lloIfeé nacb Dem %eften 311 ricbten, nnb

bem „Sl‘brannen” Sboacer Das itaiifcbe Qanb g‚u entreif3en.

€Zbeoborieb fiibrte bieranf im 3abre 488 fein gangeß @btben: mama;

$o[f nacb 3ta[ien; er erfcbien mit Der furtbtbaren Sbiacbt £??;3‚221

ieiner Rrieger in Der (Ebene be5 SED. ‘ ““ä'fffs‘gfm

fiber Rarin ber beiben gerrnaniicben .,tjeiben um ben

%efi5 beä icbönen 8anbeé mar Iang unb erbittert. Sihn

Sinnao nnb bei 23erona fur}, bintereinanber (im 8abre 489)

geicbtagen, warf ficb ber tapfere Dboaeer nacb $Rabenna, {einer

legten €cbange. €Die Dereinge'tte Qtngabe eineéä @broniften,

bafa er nacb Dem $ertufte Q$erona’é nacb 8iom binnntergog,

4 (% "tft unbetamtt, wie groß Die 3ab[ beä Citgotbi1'cben fläolfeä mar,

melrbeä Ibevboricb nad; $talien iübrte. (5ibbon nimmt eine 2Uiitlion

an; neuere $oricber‚ wie Siöbfe im?) ®abn begnügen ficb mit 200—

250,00() 9Jienfcben‚ unb etwa 60,000 5°Criegern. über iollte Daß 589[f

‘Ibeoboricb’ä mirflicb in ‘Eabia neben ben alten Drte‘einmobnern Siaum

gebabt baben? (€artoriuä, $Regierung ber thgotben, p. 15.)
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um fiib Dort einguicbliefien, unD Daß er a1i5 @rbitterung über

feine lemeiixmg von Den Stömern Die ©anupagna bermiiftete,

ift febr gmeifelbait ®er römiicbe ©enat, an melcben Der

bw,antinifcbe Sailer ficberlicb %rieie gefcbiclt batte, unter:

banDelte erit beimlicb init %beoDoricb, unD erflärte lieb, al5

DDOacer auf Da?» belagerte 9iabenna beicbränft war, offen

für ibn; Denn fcbon im $abre 490 icbiclte Der ©0tbenfönig

Den SJ$atricier 5eftuéä, Daß @anpt Des3 ©enatés, an Beim, fill)

—von ibm Daß lb'niglicbe ©emanb 511 erbitten.1

@ erobert

Diabenna

5. Mär; 493.

EDrei lange Sabre verteiDigte lieb ®Doacer mit beroiicber

Rraft in 9iabenna, bis er, in nübt m_ebr erträglieber Slot,

$beoDoricb Die Iore Der C°3tabt öffnete, am 5 E))Eät‘g, 493,

QBenige Zuge ipäter brad; Der @ieger treuloé unD mit bb3an:

tiniicber Ajinterlift Den 23ertrag; er ließ Den rubntb0üen 5einD

mit allen ieinen $eruppen ober anbängeni nieDerbauen. (St

batte bereit?» Den $itel unD Die 3eicben De<3 St‘bnigé von

Stalicn angelegt, 0bne um Die %eftätigung von 2lnaftafiué

litt) an fiimmern, melüber nacb Dem $0De 3eno’é» (am 9. 2Ipril

491) alä fiaifer im sJteicbe gefolgt mar. @rit ipäter, im

Sabre 498, erbielt er Die 9luerl‘ennung; Denn Der Raiier

lieferte ibm alle £leinoDien Deä rbniiicben s]3alaiteß mieDer

an;, melebe 8Doacer nacb (Ebnftcintinbpd geicbiclt batte.

$bebDbritl) mar Durcb feines %blleé äliecbt .Qb'nig Der ©otben‚

Durd) Daé Der @r0berung‚ Die QBabl feines? 230lfeä uni) Die

@ulDigung Der %efiegten aucb Rönig von Stalien ; Die 2lué:

lieferung jener %Reicbäinfignien enDlicb gab ibm Daß 3ieabt,

Dieé aqu Duer Die %eftätigung De; Raiieré 311 fein, Daéä beißt

Stalien fortan 511 regieren, wie es Die abenDlänDiftben Raiier

' Amon. Valesii 53: Fausto et Longino Coss.‚ D. i. A‚ 490.
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regiert hatten.1 Snbef3 %hgang hatte ihn nur ahget'enbet,

bie €Bräiectur Stalien Dem 23efitge eine6 lliuripatoré 511 ent:

reißen; eé betrachtete ihn ielhi't im ©runbe ale Hiurpator.

59er neue (Eroberer anerfannte {einer €eitä hie legitime

9ieichäautorität; er helannte fich voll @hrfurcht gegen ben

Raiier‚ ben heiligen $Dtonarchen ber äi3elt‚ alä befien 11ntertan,

aber er richtete fich nichtä befto Weniger alé ®ehieter im

Séanbe ein, befieni ®rittel er feinen Rriegern 5nm @igentnme

galt. 9Iuch er nahm feinen eig in äiiabenna‚ uni) heichlofa

von hier E)iorn‚ Stalien, unit vielleicht ba5 thenblanb in

rbmiichen %ormen gu regieren. ?)iur Dieé war ein ©eiahr

brohenber Ilm[tanb‚ bafi iheoborüh {ich nun arianiichen

®lauhen hefannte. Gr führte ein fetgeriirheö %olf nach

Stalien, mo er fich gegeniiber in Dem heiligen Sitmn ben ichon

mächtigen *Biichoi fanb, ber—3 anerfannte ®aupt Der Siirche im

9Ihenblanbe.

2. Streit in ?]tom um ba5 heibniiche 5-eft ber >2upercalien uni) befien

@nbe €chiäma wegen ber äl‘sahl beé ®hmmachuä ober be€« 2aurentiué

St‚mv‘oe beé C5hnunathuä vom Sahne 499.

®ie (Sothen richteten fich bleibenb in Stalien ein, melche5

jetgt Die erfte mirtliche 3nhaiion eineé gungen germaniichen

%olfeä erfahren hatte, unb ieit bieier 3eit germaniixhe (€le:

mente in ieine lateiniiche Nationalität aufnahm. Qie legten,

" Anon Vales. 64, Facia pace cum Anastasio imperatorc per

Festum dc praesumptioue regni1 et umnia uruamenta palatii, quae

Odoacher Coustantinopolim iransmiserat.‚ remittit. S)Jiit ERecl)t legt

Sbahn‚ '„Die ltönige ber Germanen II. 162 ®emicht aui bieie 9[uä=

lieferung ber 9lb5eid)en bee3 abenblänbiichen Rai1'ertuntä, ivoburch hie

ipütere %luifafiung Eltelifar’ä, 3uftinian’ß uni> *l3rofop’ß bon ber ufur‚

nation theoborich'é ben 9techtähoben verliere.


